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Die Damenriege ist unterwegs, auf Wanderschaft. An der diesjährigen Riegenversammlung hat sich 
gezeigt, dass der Weg noch nicht ganz klar ist. Das Ziel aber schon! Miteinander im Turnverein turnen 
können und dabei das Gesellschaftliche geniessen. 
 

 
 
Zum Einstieg in den gemütlichen Abend genossen die 28 Damen der Damenriege erst einmal ein feines 
Nachtessen. Ganz dem Motto „Damenriege auf Wanderschaft“ entsprechend gab es Älplermagronen und 
Apfelmuus. 
 
Tatsächlich ähnelt die momentane Situation der Damenriege einer Wanderung – über Stock und Stein, 
auf und ab. Nachdem letztes Jahr die Leiterentschädigung erhöht wurde, konnten gleich mehrere neue 
Leiter erfolgreich rekrutiert werden! So freut sich das Volleyball über den neuen Coach Robert Zuro und 
auch in den Fitness & Dance Klassen leiten neue Gesichter.  
 
Es gab Spannendes zu berichten aus dem Gesamtverein, dem ZGTV und der eigenen Riege. Dabei 
wurden vor allem die Jahresberichte aus den einzelnen Gruppen und zu unserem Chlaus-Volley und 
Dorfmärt mit grossem Applaus verdankt. Das Schöne: die beiden Gruppen Volleyball und Geräteturnen 
sind voll im Schuss und nehmen motiviert an Turnieren und Turnfesten teil.  
 
Das immer grösser werdende Loch in der Kasse beschäftigte jedoch an der RGV. Zudem kämpfen die 
Gruppen Fitness & Dance I und II mit sinkenden Mitgliederzahlen. Es finden fast keine neuen 
TurnerInnen in die Halle. Die beschlossene Öffnung der Gruppen für alle Mitglieder hat bis jetzt (noch?) 
nicht gefruchtet. Alle Mitglieder könnten zum zusätzlichen Fitnesstraining z.B. auch Mal an einem Montag 
in die Halle! 
Nichtsdestotrotz hat sich das komplette Damenriege-Vorstands-Team entschlossen, nochmal ein Jahr im 
Vorstand zu arbeiten.  
 

 
Claudia Epp und Anja Schicker sind bereits seit 20 Jahre treue 
Mitglieder der Damenriege und wurden dafür geehrt. Und Marion 
Werder durfte dieses Jahr für 10 Jahre Vereinszugehörigkeit ein 
Geschenk entgegen nehmen.  
 
 
 
 
 
 
 

 
Der grossen Leiterschar durften wir für ihr Engagement danken. Wir hoffen auf viele schweisstreibende, 
unterhaltsame und fordernde Turnstunden auch im neuen Vereinsjahr! 



Zudem haben wir Mal wieder den treuen Organisatorinnen von Dorfmärt, Chlausvolley, Revision und 
Foto-Album-Gestaltung „Danke“ gesagt. 
 

  
 
Die Damenriege-Anlässe sind sehr wichtig um die finanzielle Situation aufzubessern und so wurde gleich 
tüchtig Werbung gemacht für den anstehenden Grossanlass: das Villette-Fäscht! Wer möchte helfen…? 
 

 
 
Es ist noch ungewiss, mit welchen neuen Ansätzen, Lösungen und Ideen die Damenriege die finanzielle 
Schieflage ins Lot bringt. Vor dem Vorstand und auch den Mitgliedern liegt ein wohl steiniger, steiler Weg. 
Alle sind gefordert beim Flyer Verteilen, Werbung machen, innovative Ideen sammeln und helfen. 
Aber es gibt viele Möglichkeiten und wir sind sicher, dass wir nach dem gemeinsamen Besteigen des 
Gipfels eine wunderbare Aussicht geniessen! 
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